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dar und dankt dann auch int Namen des Bräutigams undseinesGefolgesdafür,daßdiekünftigenSchwiegerelterndiedreiSchnäpseangenommenundausgetrunkenhaben:dennhiermitistdieSacheaus-undabgemacht.DieAn-nähmedesdargebotenenGeschenkesbedeutetnämlichdasselbe,wieJaundAmenzuderPartie.WirddagegenvondenElterndieAnnahmeunddasTrinkendesdargebotenenBranntweinsverweigert,soheißtdiessoviel,als:derBräutigamhateinenKorbbekommen,weildieElterndesMädchensnochnichtdarandenken,ihrKindmitdemange-kommenenFreierzuverheirathen.

Etwas Weiteres wird am ersten Tage nicht vorgenommen .

 Am nächsten Tage werden Vorbereitungen zur EinladungvonHochzeitsgästenindenjenigenWohnungsraumgetroffen,welcherdemBräutigamundseinemGefolgeangewiesenist.EswerdenzweijungeMännerhinüberzudesMädchens

in den drei Lappländern . 53

Eltern gesandt , welche sich vor denselben dreimal tief vernei -gen,ihreNamennennenundbitten,daßsiesogutseinmöchtenundsichbeidemHochzeitsmahlebeimBräutigamunddessenGefolgeeinzufinden.DieEinladungwirdange-nommen;dieHochzeitbittersprechenihrenDankdafürausundkehrenwiederzumBräutigamzurück,umdieVorberei-tuugeuzumHochzeitsmahlezubeenden.AbernachkurzerFristfindensiesichwiedereinundwiederholenihreEinla-dungdreimalaufdieselbeWeise.ErstnachderdrittenIn-vitationgehendesMädchensVater,Mutter,BrüderundSchwesternhinüberindieWohnungdesBräutigams.DieBrautdagegengehtnichtmit,sondernsetztsichinderVäter-lichenWohnungineinenWinkelundverbringtdieZeitmitWeinenundWehklagen,währendalleAnderenlustigundguterDingesind.WenndieElterndesMädchensundderenBegleitungbeidemBräutigameingetretensind,

Blockhaus fUr Reisende bei Jmandra in russisch Lnppland .

werden die ersteren eingeladen , auf dem Hochsitze am ober -stenEndedergedecktenTafelsichzusetzen.DieUebrigennehmenPlatzaufbeidenSeitendesTischesundzwardieMänneraufdereinen,dieFrauenaufderandernSeite.DieElterndesBräutigamsaberstehenamEingange,oderanderThür,wennsieeinehat,undverneigensichvorjedemdereintretendenGäste.DieHochzeitbitterer-greifennuneineFlafchemitBranntweinundschenkenrundnmdenTischjedemAnwesendendreimalein,wobeisienatürlichbeidenElterndesBräutigamsanfangen.Jeder,welchemeingeschenktwird,erhebtsich,verneigtsichdreimal,bekreuztsichundtrinkt.NachdemHochzeitsschmauseumarmteinJederseinenNachbar,undküßtihnindemerWangeanWangeundNasenspitzeanNasenspitzereibt.DerVa-terdesMädchensladetAllefürdennächstenTagzumHochzeitsmahlebeisich,alsozumdrittenHochzeitstage.Dies ist eigentlich der größte Feiertag , denn die Eltern desMädchensladenandiesemTagesovieleVerwandteundFreunde,alssienurauftreibenkönnen,beisichzuGaste.DieBrautabermußauchandiesemTageineinemWinkelderWohnungsitzenundindendunkelnRaumhineinstarren.IhrGesichtwirdmiteinemTuchebedecktundverborgen,unterdemselbenmußsiefortwährendschluchzenundweinen.HierinwirdsievoneinpaarihrerbestenFreundinnen,welchesichaneineEckezuihrinihrenSchmollwinkelsetzen,unterstützt,dennesisteineschwereSache,mehrereTagehintereinanderzuseufzen,zuschluchzenundzuweinenohneGefühlundaufbloßenBefehl.SobaldalleVerwandteundFreundebeimBrautvaterversammeltfinbj,wirdeineEinladungandenBräutigamübermittelt.DieGästestel-lensichein,abersiefindennunzweijuugeMenschenalsWächtervordenäußernEinganggestellt.JedeGamme


